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Allgemeine soziale Beratung

In den einzelnen Regionen des Landkreises findet eine Sprechstunde zur all-
gemeinen sozialen Beratung statt, die jedem Bürger offen steht. Die Sozial-
arbeiterinnen unterstützen bei behördlichen Angelegenheiten und leisten
Hilfestellung beim Ausfüllen von Anträgen.

Bei Krisensituationen (Trennung, Wohnraumsuche, Krankheit, Schulden
etc.) bieten sie eine individuelle Beratung. Sie  erhalten Rat und Unterstüt-
zung für Pflegebedürftige und deren Angehörige sowie eine individuelle
Wohnraumberatung.

Die allgemeine soziale Beratung im Landkreis Potsdam-Mittelmark findet
in den Beratungszentren Bad Belzig,Teltow,Werder und Brandenburg/Havel,
sowie in den Außenstellen Kloster Lehnin und Beelitz statt.

Der Pflegestützpunkt im Beratungszentrum Werder bietet Ihnen im Rahmen
der Pflegeberatung unabhängige und kostenlose Informationen zu allen
Fragen der Pflege, bei Pflegebedürftigkeit und Behinderungen, auch in
Form aufsuchender Hilfen.

Darüber hinaus erhalten Sie in den Beratungszentren des Landkreis Pots-
dam-Mittelmark Unterstützung und Beratung:

- wenn Sie durch Alter, Krankheit, Pflegebedürftigkeit oder Behinderung
Probleme bei der Bewältigung Ihres Alltags haben,

- bei drohender Wohnungslosigkeit
- für Frauen und Mädchen in Not
- für Angehörige Demenzerkrankter
- für Menschen mit geistiger Behinderung
- für Menschen mit psychischen Erkrankungen
- in Fragen des bürgerschaftlichen Engagements und Ehrenamts
- in Fragen der Integration
- bei Problemen mit Sucht oder Drogen
- bei Schulden und zur Verbraucherinsolvenz
- zu Erziehungsfragen und Familienproblemen.
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Die detaillierten Angebote und Beratungszeiten entnehmen Sie bitte dem
jeweiligen Flyer des Beratungszentrums, auch zu finden unter www.pots-
dam-mittelmark.de (Bürgerservice / A-Z / Soziale Beratung in den Bera-
tungszentren).

Sprechzeiten der allgemeinen sozialen Beratung und Wohnraum-
beratung:

Beratungszentrum Bad Belzig, im Fläming-Bahnhof, Am Bahnhof 11
Dienstag und Donnerstag: 09.00 Uhr – 17.00 Uhr
Tel. 033841/449510

Beratungszentrum Teltow, Lankeweg 4
Dienstag und Donnerstag: 09.00 Uhr – 17.00 Uhr
Tel. 03328/318105

Beratungszentrum mit integriertem Pflegestützpunkt Werder,
Am Gutshof 1-7
Dienstag: 9.00 – 17.00 Uhr, Donnerstag: 9.00 – 13.00 Uhr
Tel. 03327/739-342 oder -343

Beratungszentrum Beelitz, Clara-Zetkin-Straße 195
033204-628516 zur Terminvereinbarung
Jeden Mittwoch 13.00 - 16.30

Beratungszentrum Brandenburg, Deutsches Dorf 45-47
03381/796156  
mobil: 01577/2161887 o. 01577/2161889
Dienstag: 9.00 – 17.00 Uhr, Donnerstag: 9.00 – 13.00 Uhr

Außensprechstunde in Kloster Lehnin, Friedensstraße 4
Tel.: 03382/701010 
mobil: 01577/2161887 o. 01577/2161889
Mittwochs: 12:00 - 15:30 Uhr

Darüber hinaus wird die allgemeine soziale Beratung an weiteren Stand-
orten im Landkreis Potsdam-Mittelmark angeboten. Nach telefonischer
Absprache sind weitere Termine möglich.

Pflegestützpunkt Werder
Der Pflegestützpunkt Werder berät Bürger aus dem gesamten Landkreis
Potsdam-Mittelmark kostenlos, umfassend und unabhängig rund um das
komplexe Thema Pflege. Pflegebedürftige, von Pflegebedürftigkeit bedrohte
Menschen, Behinderte, ihre Angehörigen sowie professionelle und ehren-
amtliche Helfer finden hier kompetente Ansprechpartner, wenn es um die
Entlastung für pflegende Angehörige, die Vermeidung einer Heimunter-
bringung oder die fachliche Begleitung bei individuellen Fragestellungen
geht.

Hausbesuche sind nach vorheriger Absprache möglich.

Dienstag: 9.00 – 17.00 Uhr, Donnerstag: 9.00 – 13.00 Uhr
Pflegeberater: Tel. 03327/739343
Sozialberater: Tel. 03327/739342
(außerhalb der Sprechzeiten Anrufbeantworter und Rückrufservice) 
e-mail: werder@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de

Hinweis:
Ab dem 05.06.2013 steht Ihnen die Pflegeberatung auch in der Außenstel-
le in Beelitz, Clara-Zetkin-Straße 196  jeweils Mittwoch von 13.00 Uhr bis
16.30 Uhr zur Verfügung.

Weitere Beratungsangebote der Wohlfahrtsverbände:

Beelitz
Johannitersozialstation, Trebbiner Straße 94,
033204 / 628515 oder Handy: 0173 6193157
Träger: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.,
Regionalverband Potsdam-Mittelmark-Fläming

Bad Belzig
DRK Pflegeteam „Hoher Fläming“, Gliener Straße 1
Tel.: 033841 / 56218 oder Handy: 0176 18181007
Fr 10.00 - 12.00 Uhr
Träger: DRK Kreisverband Potsdam / Zauch Belzig e.V.

AWO Sozialstation, Brücker Landstraße 1a
Tel.: 033841 / 380215
Mo 13.00 - 15.00 Uhr
Träger: AWO Bezirksverband Potsdam e.V.

Brück
AWO Wohnanlage „Brücker Herz“, Buchenweg 1
Tel.: 033841 / 380215
Jeden 1. Di des Monats 14.00 - 16.00 Uhr
Träger: AWO Bezirksverband Potsdam e.V.

Kleinmachnow
AWO Sozialstation, August-Bebel-Platz 2
Tel.: 033203 / 24012
Termine nach Vereinbarung
Träger: AWO Seniorenzentren Brandenburg gGmbH

Michendorf
AWO Sozialstation, Potsdamer Straße 49
Tel.: 033205 / 46591 oder 62189
Montag - Freitag 8.00 –16.00 Uhr und Dienstag 8.00 – 17.00 Uhr
Träger: AWO Seniorenzentren Brandenburg gGmbH

Treuenbrietzen
DRK Bürgertreff, Großstraße 96-97
Tel.: 033841 / 56218 oder Handy: 0176/18181007
Jeden  Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr
Träger: DRK Kreisverband Potsdam / Zauch Belzig e.V.

Werder
DRK Pflegeteam „An der Havel“, B.- Kellermann-Straße 17
Tel.: 03327 / 45504, Handy: 0176 18181035
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Träger: DRK Kreisverband Potsdam / Zauch Belzig e.V.

Wiesenburg
DRK Bürgertreff, Schlamauer Straße 24
Tel.: 033841 / 56218 oder Handy: 0176 18181007
Jeden 4. Do des Monats 14.00-16.00 Uhr
Träger: DRK Kreisverband Potsdam / Zauch Belzig e.V.



Hilfe für das Wohnen im Alter –
Wohnraumberatung durch den 

Landkreis 

Das Thema Wohnen beschäftigt Jung und Alt. Doch je älter wir werden umso
mehr Zeit verbringen wir in der Wohnung. Die Mobilität schränkt sich mit
zunehmendem Alter ein. Leider entsprechen die meisten Wohnungen nicht
immer dem Alter oder den mit Krankheit bzw. Behinderung einhergehen-
den Bedürfnissen.

Um selbstbestimmt im Alter wohnen zu können, gibt es unterschiedliche
Möglichkeiten.

Um in den eigenen vier Wänden so lange wie möglich leben zu können,
gibt es Wohnraumanpassungsmaßnahmen, welche von verschiedenen
Leistungsträgern finanziert werden.

Der Landkreis Potsdam-Mittelmark hat zu diesem Thema kostenlose
Wohnberatungsstellen eingerichtet.

Die Wohnraumberatung hilft u. a. bei der Klärung der Wohnsituation, der
Auswahl von Hilfsmitteln, Vorschlägen zur Beseitigung von Stolperfallen,
zeigt Beispiele zum Umrüsten des Badezimmers, benennt fachkundige
Partner, zeigt die Wege der neuen Wohnformen auf, gibt Informationen zu
Finanzierungsmöglichkeiten und arbeitet mit den wohnortnahen Woh-
nungsunternehmen zusammen.

Persönliche oder telefonische Vorsprache im Rahmen der allgemeinen
sozialen Beratung ist zu den Öffnungszeiten folgender Beratungszentren
möglich:

Beratungszentrum Bad Belzig
Fläming-Bahnhof 
Am Bahnhof 11
Dienstag und Donnerstag: 9 Uhr bis 17 Uhr
Telefon: 033841 449510

Beratungszentrum Teltow
Lankeweg 4
Dienstag und Donnerstag: 9 Uhr bis 17 Uhr
Telefon: 03328 318105

Beratungszentrum Werder (Havel)
Am Gutshof 1-7
Dienstag: 9 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag: 9 Uhr bis 13 Uhr
Telefon: 03327 739342

Beratungszentrum Beelitz
Clara-Zetkin-Straße 195
Mittwoch: 13 Uhr bis 16.30 Uhr
Telefon: 033204 628516

Beratungszentrum Brandenburg
Deutsches Dorf 45-47
Dienstag: 9 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag: 9 Uhr bis 13 Uhr
Telefon: 03381 796156

Beratungszentrum Kloster Lehnin

Friedensstraße 4
Mittwoch: 12 Uhr bis 15.30 Uhr
Telefon: 03382 701010

Die Wohnraumberater freuen sich auf ihren Besuch.

Das Versicherungsamt des
Landkreises Potsdam-Mittelmark 

informiert 

Auskünfte und Beratung zur Rente:

Deutsche Rentenversicherung Berlin- Brandenburg
Auskunfts- u. Beratungsstelle

- Magdeburger Str. 22
14806 Bad Belzig
Telf.: 033841 6228-0
FAX: 033841 6228-1

- Friedrich-Ebert Str. 113
14467 Potsdam
Telf.: 0331 2301-  0
FAX: 0331 2301-134

Nähere Informationen hierzu erhalten Sie in den Auskunfts- und Bera-
tungsstellen oder im Internet:
http://www.deutsche-rentenversicherung-berlin-brandenburg.de/DRVBB/
de/Navigation/Beratung/Vorträge_und_Seminare_node.html 

Gleichzeitig möchten wir Sie auf Deutschlands größte Bildungsoffensive
zur Alterssicherung. „Altersvorsorge macht Schule“ aufmerksam machen.
Informationen zu den Kursinhalten und Terminen können Sie unter
www.altersvorsorge-macht-schule.de finden.

Ihr Versicherungsamt
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rbeits- und Ausbildungsförderungsverein Potsdam-Mittelmark e.V.
Kuhlowitzer Dorfstraße 25 · 14806 Bad Belzig/OT Kuhlowitz · Tel.: 033841/3887-0 · Fax: 033841/3887-77

E-Mail: info@aafv.de · www.aafv.de

Koordination für Freiwilligenarbeit Koordination für das Netzwerk
& Bürgerengagement PM ambulanter sozialer Dienste PM

Kornelia Kurschat Susann Bandur/Matthias Ambs
Sozialservice Sozialservice
Arbeits- und Ausbildungs- Arbeits- und Ausbildungs-
förderverein PM e. V. förderverein PM e. V.
Bad Belzig, Am Bahnhof 11 Bad Belzig, Am Bahnhof 11

E-Mail: freiwillig-pm@aafv.de E-Mail: bandur@aafv.de;
ambs@aafv.de

www.freiwilligenarbeit-pm.de www.ambulantes-netzwerk-pm.de

Die Koordinierungsstelle für Freiwilligenarbeit und Bürgerengagement
Potsdam-Mittelmark und die Koordinierung des Netzwerks der ambulan-
ten sozialen Dienste PM befinden sich im Beratungszentrum im Fläming-
bahnhof Bad Belzig (Am Bahnhof 11).

Termine zur Beratung über freiwilliges Engagement im Landkreis können
Sie mit der Koordinatorin Kornelia Kurschat unter der Telefonnummer:
033841-449517 und freiwillig-pm@aafv.de vereinbaren. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie auch unter www.freiwilligenarbeit-pm.de.

Im Netzwerk der ambulanten sozialen Dienste gab es ab Januar eine
personelle Veränderung. Nachdem Roland Leisegang die Geschäftsführer-
position des AAfV PM e.V. übernommen hatte, trat Matthias Ambs seine
Nachfolge an. Zusammen mit Susann Bandur koordiniert er im Landkreis
das Netzwerk.

Sie erreichen beide unter der Telefonnummer: 033841-449515 oder per
Mail: ambs@aafv.de und bandur@aafv.de. Weitere Informationen erhalten
Sie unter: www.ambulantes-netzwerk-pm.de.



Arbeit Gefunden Im Landkreis
Ein Projekt im Rahmen des Regionalbudget V 

im Landkreis Potsdam-Mittelmark

Seit März hat das Projekt AGIL beim  Arbeits- und Ausbildungsförderungs-
verein Potsdam-Mittelmark e.V. begonnen. Das von der Europäischen
Union geförderte Projekt richtet sich an Arbeitsuchende, die nach dem 
SGB III Arbeitslosengeld I oder keine Leistungen der Agentur für Arbeit
beziehen. Das Projekt findet an zwei Standorten, Planregion 4 (in Bad Bel-
zig) und Planregion 3 (in Brandenburg) mit jeweils 12 Teilnehmern statt.
Mit diesem Projekt sollen vor allem die Zielgruppe 50+ und alle andere
Interessenten angesprochen werden. Informationsveranstaltungen finden
am 16.04.13 und 18.04.13 um 14.00 Uhr in der Agentur für Arbeit Bad Bel-
zig statt. Wir laden Sie dazu herzlich ein.

Ziel des Projektes ist es, entsprechend nach individuellem Bedarf, Qualifi-
zierungen in den Bereichen Hotel/Gaststätten- und Tourismus, Gesundheit
und allgemeiner Art zu erlangen.

Was erwartet Sie:

• Unterstützung bei der Stellensuche in den ersten Arbeitsmarkt
• Vermittlung in Praktika und Probearbeiten
• Beratung und Erstellung von Bewerbungsunterlagen
• Stärken-Schwächen-Analyse
• Vorstellen von branchenrelevanten Berufszweigen
• Vertiefung von Kenntnissen im Fläming
• Projektbezogene Weiterbildungsveranstaltungen, mit Fachvorträgen
• Beratung bei der Aufnahme einer ehrenamtlichen Tätigkeit.

Regionale Unternehmen sollen durch direkte Ansprache für die Zielgruppe
50+ sensibilisiert und von der Lebenserfahrung und fachlichen Kompetenz
überzeugt werden. Dazu werden die Unternehmen vor der Einstellung unse-
rer zu vermittelnden Teilnehmer des Projektes über Fördermöglichkeiten
beraten.

Das Projekt erstreckt sich über zwölf Monate und wird in zwei Zeiträumen
an unterschiedlichen Orten durchgeführt:

01.03.2013 – 31.08.2013 Bad Belzig
01.09.2013 – 28.02.2014 Brandenburg an der Havel.

Wir zeigen Ihnen neue Wege in die Arbeit. Nutzen Sie Ihre Chancen vor-
wärts zu kommen. Wir sind gern für Sie da!

Schauen Sie vorbei – überzeugen Sie sich in Gesprächen und Abläufen von
der langjährigen Erfahrung der Mitarbeiter des AAfV e.V.. Die Projektteil-
nahme ist freiwillig und kostenfrei.

Projektleiterin: Kornelia Kurschat

Tel.: (Bad Belzig) 033 841 - 45115 | Mobil: 0163 - 38 87 100 | E-Mail: kur-
schat@aafv.de

AAfV e.V. | Magdeburger Str. 12 (1.OG) | 14806 Bad Belzig

Termine nach Vereinbarung.

Gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie aus Mitteln des Europäischen
Sozialfonds und des Landes Brandenburg

Interessenten bitte melden!

Das von der Europäischen Union geförderte Projekt „SERVICEguide“ –
,Botschafter’ der Region“ hat am 01.03.2013 begonnen. Der Arbeits- und
Ausbildungsförderungsverein (AAfV) Potsdam-Mittelmark e. V. bietet –
dank der Förderung aus dem Europäischen Sozialfonds ein spannendes
Projekt für Langzeitarbeitslose, die ALG II-Empfänger sind.

Es werden innerhalb eines Jahres 26 freiwillige TeilnehmerInnen aus dem
Bereich Brandenburg Süd-West betreut. Das Projekt zielt auf die Bereit-
stellung von qualifizierten und dienstleistungsorientierten Arbeitskräften
im Bereich Tourismus, Gastronomie und Kultur ab und fördert gezielt die
Kommunikation zwischen Arbeitgeber und Bewerber um mögliche Hemm-
nisse und Schwierigkeiten sofort zu besprechen und Abbrüche zu minimie-
ren. Zielsetzung ist die Verbindung von regionaler Kompetenz und fachlichem
Know-How.

Als Dienstleister am Gast und Tourist haben die TeilnehmerInnen die Mög-
lichkeit unsere Region durch fachliche Kompetenz und regionalem Wissen
nach Außen darzustellen und für den Landkreis zu werben, werden somit
zum Botschafter der Region und tragen somit nachhaltig zur Stärkung der
Tourismus- und Regionalentwicklung bei.

Während der Projektlaufzeit werden die TeilnehmerInnen an branchenrele-
vanten Schulungen, wobei Persönlichkeits- und Motivationstraining im
Vordergrund stehen, teilnehmen. Sie erhalten Einblicke in die Tourismus-
und Regionalentwicklung des Landkreises Potsdam-Mittelmark werden in
die Umgangsformen mit dem Kunden eingeführt, und im Umgang mit dem
PC vertraut gemacht. Die Vermittlung gastronomischen Basiswissens wird
in Qualifizierungsmaßnahmen angeboten.

Jeder TeilnehmerIn wird sich in zwei von einander unabhängigen Praktika
erproben können. Diese Praktika werden intensiv durch die Projektleitung
begleitet, um eventuell auftretende Missverständnisse oder Probleme zwi-
schen PraktikantIn und Unternehmen möglichst schnell zu beseitigen.

Es werden Unternehmensbesuche organisiert um ein ganzheitliches Bild
der Tourismusbranche zu erhalten.

Ein weiterer, wichtiger Bestandteil dieses Projektes ist es, die Bewerbungs-
und Vermittlungsaktivitäten zu unterstützen, dazu gehören die Aktualisie-
rung der Bewerbungsunterlagen, Hilfe bei der Stellensuche, intensive Vor-
bereitung und Begleitung zu Vorstellungsgesprächen.

Oberstes Ziel des Projektes ist die Integration der Frauen und Männer in
den Arbeitsmarkt. Wer die ganze Bandbreite des Tourismus in der Region
kennen lernen möchte und herausfinden will wo seine eigenen Stärken
sind, der meldet sich bitte bei Frau Hildebrandt unter Tel. 033841 45116
oder 0163 3887106 an.

Dieses neue Projekt richtet sich an arbeitssuchende Menschen aus der
Region, die sich für den Bereich Tourismus und Gastronomie interessieren,
aber glauben, dass es in unserer Region keine passenden Stellen gibt.
Sollte das für Sie zutreffen, können Sie diesen kostenlosen Service des
AAfV PM e.V. nutzen. Durch individuelle Beratung und Betreuung werden
wir gemeinsam die passende Arbeit für Sie finden. Besuchen Sie unser Pro-
jekt im Zentrum von Bad Belzig (Magdeburger Straße 12).
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Schulmuseum Reckahn Rochow-Museum Reckahn
Träger: Landkreis Potsdam-Mittelmark Träger: Förderverein „Historisches Reckahn“ e. V.

Reckahner Dorfstr. 23 Reckahner Dorfstr. 27
14797 Kloster Lehnin / OT Reckahn 14797 Kloster Lehnin / OT Reckahn
Tel: (033835) 608870, Fax: (033835) 608890 Tel: (033835) 60672, Fax: (033835) 60665
Mail: schulmuseum@t-online.de Mail: schloss.reckahn@t-online.de
www.reckahn.com www.rochow-museum.de

Reckahner Museen erweitert geöffnet
Seit 1. März sind die Reckahner Museen von Dienstag bis Freitag und Sonntag von 10 bis 17 Uhr, am Samstag von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Zu dem umfangreichen Jahresprogramm der Reckahner Museen gehört
die Sonderausstellung „Sehnsucht nach Anerkennung – Kinderrechte in
Geschichte und Gegenwart“. Sie wird am 24. Mai im Rahmen der Auftakt-
veranstaltung des Themenjahres von Kulturland Brandenburg e.V. „spiel und
ernst – ernst und spiel. Kindheit in brandenburg“ eröffnet. Das alle zwei
Jahre stattfindende „Historische Schulfest Reckahn“ lädt am 18. August
mit adligen Spielen und historischen Schreibtechniken Klein und Groß zum
Mitmachen ein. Musikliebhaber können in den Konzerten der Havelländi-
schen Musikfestspiele international gefeierte Künstler erleben. Wissen-
schaftlich interessiertes Publikum wird sich über die Vorträge des Ägypto-
logen und Kulturwissenschaftlers Prof. Dr. Jan Assmann und der Literatur-
wissenschaftlerin Prof. Dr. Aleida Assmann (beide am 10. April) sowie des

Astronomen Prof. Dr. Johannes Feitzinger (26. April) freuen. Zudem beteili-
gen sich die Reckahner Museen mit Sonderprogrammen am Internationa-
len Museumstag (12. Mai), dem Tag des offenen Denkmals (8. September)
und dem Aktionstag des Landkreises Potsdam-Mittelmark „Feuer und
Flamme für unsere Museen“ (26. Oktober).

Das Jahresprogramm ist auf der Webseite des Rochow-Museums einseh-
bar unter:
http://www.rochow-museum.uni-potsdam.de/veranstaltungen.html

Weitere Informationen: Dr. Silke Siebrecht-Grabig, Leiterin der Reckahner
Museen, Tel.: (033835) 60672

Informationen, Tipps, Termine

AWO Bezirksverband Potsdam e.V.

Ambulante Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Suchtkranke und Suchtgefährdete

Kontakt:
Ambulante Beratungs-und Behandlungsstelle 
für Suchtkranke und Suchtgefährdete

in Bad Belzig:
Brücker Landstraße 1A, 14806 Bad Belzig
Telefon: 033841 387818
Telefax: 033841 387819
E-Mail: suchtberatung-belzig@awo-potsdam.de 

Sprechzeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (und nach Vereinbarung)
Dienstag 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch nach Vereinbarung
Donnerstag 12:00 – 18:00 Uhr (und nach Vereinbarung)
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr (und nach Vereinbarung)

in Teltow:
Potsdamer Straße 7/9, 14513 Teltow
Telefon: 03328 334266
Telefax: 03328 334268
E-Mail: suchtberatung-teltow@awo-potsdam.de

Sprechzeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (und nach Vereinbarung)
Dienstag 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch nach Vereinbarung
Donnerstag 13:00 – 18:00 Uhr (und nach Vereinbarung)
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr (und nach Vereinbarung)

in Werder:
in den Räumen der Beratungsstelle für Überschuldete
Eisenbahnstraße 1, 14542 Werder   

Sprechzeiten:
Montag 12:00 – 18:00 Uhr (und nach Vereinbarung)
Dienstag 12:00 – 18:00 Uhr
(tel. Terminvereinbarung über die Beratungsstelle Teltow
Oder 03327 5737287)

in Lehnin:
Sozialstation der Diakonie
Friedensstraße 4, 14797 Lehnin

Sprechzeiten:
Mittwoch 14:00 – 19:00 Uhr (und nach Vereinbarung)
(tel. Terminvereinbarung über die Beratungsstelle Belzig
oder 0160 2119918)

in Beelitz:
Clara-Zetkin-Straße 195, 14547 Beelitz

Sprechzeiten:
Montag 13:00 – 19:00 Uhr (und nach Vereinbarung)
Donnerstag 08:30 - 17:00 Uhr
(tel. Terminvereinbarung über die Beratungsstelle Teltow/Belzig
oder 033204 42395)

Träger:
AWO Bezirksverband Potsdam e.V.,
Anschrift:
August-Bebel-Straße 86, 14482 Potsdam,
Tel.: (0331) 73041770, Fax: (0331) 73041780
E-Mail: info@awo-potsdam.de



8 Amtsblatt Potsdam-Mittelmark 4/2013

Beratungsstellen für Menschen mit
Demenz und ihre Angehörigen

Wir beraten Sie kostenlos zum Krankheitsbild Demenz, geben Ihnen Infor-
mationen zum Pflegeversicherungsgesetz und zu Kostenübernahmen,
unterstützen Sie bei Behördengängen, dem Ausfüllen von Formularen und
dem Stellen von Anträgen. Zu Ihrer Entlastung vermitteln wir ehrenamtliche
Helfer/-innen  und begleiten Sie bei der Suche nach unterstützenden Ange-
boten in Ihrer Region.

Die Beratungsstellen bieten Ihnen die Möglichkeit des Hausbesuches, tele-
fonische Beratung  und Sprechstunden nach Vereinbarung.

Beratungsregionen:
Stadt Werder (Havel), Gemeinde Schwielowsee, Gemeinde Seddiner See,
Gemeinde Michendorf, Stadt Bad Belzig, Amt Brück, Stadt Beelitz, Stadt
Treuenbrietzen, Amt Niemegk, Gemeinde Wiesenburg/Mark

Es berät Sie: Frau Sylvana Kropstat
Niemegker Straße 37
14806 Bad Belzig
Tel: 0152 – 22 54 32 78
sylvana.kropstat@diakonissenhaus.de

Beratungsregionen:
Stadt Teltow, Gemeinde Stahnsdorf, Gemeinde Kleinmachnow, Gemeinde
Nuthetal

Ansprechpartnerin: Silvia Rosenfeldt
Lichterfelder Allee 45
14513 Teltow
Tel: 01577 – 21 61 88 8
silvia.rosenfeldt@diakonissenhaus.de

Beratungsregionen:
Gemeinde Kloster Lehnin, Amt Beetzsee, Amt Wusterwitz, Amt Ziesar,
Gemeinde Groß Kreutz (Havel)

Ansprechpartnerin: Antje Kirchhoff
Friedensstraße 4
14797 Kloster Lehnin
Tel: 0152 – 22 54 32 87
antje.kirchhoff@diakonissenhaus.de

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Servicestelle Arbeitswelt und
Elternzeit beraten Unternehmen und (werdende) Eltern zu Fragen rund um
Mutterschutz und Elterngeld, zur Planung der Elternzeit und Rückkehr in
den Beruf und bieten Unterstützung bei der Ersatzkraftvermittlung an.

Wir beraten Sie gern telefonisch oder vereinbaren Sie einen persönlichen
Gesprächstermin bei uns in Potsdam.

Servicestelle Arbeitswelt und Elternzeit
Tel.: 0331/6002-266
www.arbeitswelt-elternzeit.de

Das Projekt wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und
Familie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Bran-
denburg gefördert.

Europäischer Sozialfonds – Investition in Ihre Zukunft.



Besuchen Sie die 
19. Brandenburger Landpartie 
am 08./09.06.2013!

„Mal wieder Land sehen“ lautet das Motto der diesjährigen Brandenbur-
ger Landpartie.

Die Brandenburger Landpartie, das ist eine ganz besondere Einladung ins
Märkische.
Das ist die schönste Möglichkeit, Brandenburg zu Entdecken, zu Erleben
und zu Genießen.
Ställe und Gärten, Höfe und Fischereibetriebe bieten Interessierten einen
Blick hinter die Kulissen des Landlebens.

Die Brandenburger Landpartie hat viele Facetten: Es ist Erntezeit für Spar-
gel und Erdbeeren, Backöfen werden angeheizt für Brot und frischen Ku-
chen, alte und neue Landtechnik kann entdeckt werden, es gibt vielfältige
Hof- und Dorffeste, Stallführungen oder Feldrundgänge, Kutsch- und Rad-
touren und vieles mehr.
Diesem Ziel haben sich mehr als 50 Betriebe, Vereine und ländliche Kultur-
einrichtungen aus allen Regionen unseres Landkreises verschrieben.

- Eröffnungsveranstaltung -

Der Kreisbauernverband PM und die Agrargenossenschaft „Fiener Bruch“
Rogäsen eG laden herzlich zur kreislichen Eröffnungsveranstaltung am
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Sonnabend, den 08. Juni 2013  um 11.00 Uhr
in die Agrargenossenschaft „Fiener Bruch“ Rogäsen eG,
am Standort der Milchviehanlage in Zitz (an der L 961)

ein.

Es erwartet Sie ein interessantes Programm: Besichtigung der modernen
Stallanlage, Führungen im Melkstand und zu den Kälberställen, historische
und moderne Landtechnik, Kremserfahrten, Kinderbelustigung, Livemusik,
reichlich kulinarische Angebote – viel Interessantes, gute Gespräche, Spaß
für die ganze Familie.

Die Landwirte freuen sich auf Ihren Besuch!

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgard Preuß
Vorsitzender
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Elternbriefe

Der Arbeitskreis Neue Erziehung gibt seit mehr als 50 Jahren die Eltern-
briefe heraus, die alle wichtigen Informationen enthalten, die Eltern benöti-
gen, um ihr Kind in seiner Entwicklung zu fördern und liebevoll zu begleiten.
Sie helfen in manchmal schwierigen Situationen den Überblick zu behalten
und geben Anregungen zur Lösung von Problemen, die in jeder Familie
vorkommen können und zur Entwicklung gehören.

Insgesamt gibt es 46 Briefe von der Geburt bis zum 8. Lebensjahr. Die Eltern-
briefe werden vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend sowie einigen Landesministerien gefördert. Bundesweit nutzen 
ca. 350 Jugendämter und freie Träger der Jugendhilfe die ANE-Briefe als
präventives Angebot zur Stärkung der elterlichen Erziehungskompetenz.

Die Briefe werden in Berlin seit 20 Jahren zentral über den Senat an alle
frischgebackenen Eltern versandt (EB 1-4), das möchten wir auch für Bran-

denburg erreichen -- und das geht nur mit Ihrer Unterstützung! Bitte berich-
ten Sie im Amtsblatt über die Elternbriefe. Sie können sich gerne auf der
Homepage www.ane.de <http://www.ane.de> über dieses Angebot zur
Stärkung der elterlichen Erziehungskompetenz informieren.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 0163 6646331
oder per Mail Sabine.Spelda@gmx.de <mailto:Sabine.Spelda@gmx.de>
gerne zur Verfügung. Über eine positive Rückmeldung würde ich mich sehr
freuen!

Sabine Spelda M.A.
Elternbriefe Brandenburg

Arbeitskreis Neue Erziehung e.V.

Hasenheide 54 * 10967 Berlin
Tel. 0163-6646331
E-Mail: sabine.spelda@gmx.de

www.ane.de * www.aktiv-fuer-kinder.de * www.ben-elternnetz.de

Arbeitskreis Neue Erziehung e. V.
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Blutspendetermine im Landkreis Potsdam-Mittelmark und der Landeshauptstadt Potsdam

ACHTUNG – 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!!

Öffnungszeiten im
DRK-Blutspendeinstitut:

DRK-Blutspende-
institut Potsdam
Charlottenstraße 72, Haus I,
Eingang Hebbelstraße 1
14467 Potsdam 
(neues Ärztehaus gegenüber
der Poliklinik) 
Telefon-Nummer: 0331-2846-0

Montag und Freitag
von 7:00 bis 19:00 Uhr

Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag
von 12:00 bis 19:00 Uhr

jeden 1. Samstag im Monat
von 9:00 bis 12:00 Uhr

Täglich Blut- und Plasma-
spende möglich! 
Das Parkhaus ist für Blut-
spender kostenfrei!

BBlluuttssppeennddeetteerrmmiinnee

Monat Mai 2013

02. Mai 2013 Werder, Bildungszentrum Plessow, Plessower Hauptstraße 17 12:00 bis 15:00 Uhr

03. Mai 2013 Potsdam, Kieser Training, Wetzlarer Straße 86 16:00 bis 18:30 Uhr

07. Mai 2013 Nuthetal, Otto-Nagel Grundschule, Andersenweg 43 16:00 bis 19:00 Uhr

07. Mai 2013 Linthe, ADAC Fahrsicherheitszentrum, Am Kalkberg 6 15:00 bis 19:30 Uhr

10. Mai 2013 Groß Kreutz, Feuerwehrgerätehaus, Bochower Straße 26 14:30 bis 19:00 Uhr

14. Mai 2013 Bad Belzig, DRK Belzig, Gliener Straße 1 15:30 bis 19:00 Uhr

15. Mai 2013 Beelitz, Robert-Tiedemann-Haus, Clara-Zetkin Straße 16 14:30 bis 19:00 Uhr

16. Mai 2013 Kloster Lehnin, Evangelisches Diakonissenhaus, Altenhilfezentrum 15.30 bis 19:00 Uhr

17. Mai 2013 Potsdam, ehemaliges Gemeindeamt Golm, Reiherberg 31 16:00 bis 19:00 Uhr

21. Mai 2013 Werder, Schule Werder, Unter den Linden 11 15:00 bis 19:00 Uhr

21. Mai 2013 Potsdam, Stadtverwaltung, Friedrch-Ebert-Straße 79
im Blutspendebus 09:00 bis 14:30 Uhr

22. Mai 2013 Teltow, Dietrich-Bonhoeffer-Schule, Potsdamer Straße 51 15:00 bis 19:00 Uhr 

24. Mai 2013 Potsdam, Guido-Seeber-Haus, August-Bebel-Straße 27 12:00 bis 16:00 Uhr

27. Mai 2013 Potsdam, Schule Kirchsteigfeld, Lise-Meitner-Straße 4-6 16:00 bis 19:00 Uhr

30. Mai 2013 Treuenbrietzen, Bürgerhaus „Alte Feuerwehr“
Breite Straße 71 15:00 bis 19:00 Uhr


